
FÖRDERER DER BIERKULTUR E.V. - DARMSTADT 
85521 Riemerling, den 28.01.2004 

 

Mitgliederversammlung 
MV 1/2003 

 
 
 
 

PROTOKOLL 
 

der 36. Mitgliederversammlung am Samstag, 27.12.2003 
 
 

Zeit: 
 
Ort: 
 
 
Teilnehmer: 
 
 
 

19.30 Uhr 
 
Darmstadt, Heinrich-Delp-Straße 212 
 
 
Vorstandsmitglieder 
Wolfgang Engelhardt 
Reinhart Bopp  
Jessika Neuschitzer 
Margarita Köbler 
Dr. Hans-Joachim Köbler 
 
Sonstige Mitglieder 
Kurt Schork 
Gerhard Mirsberger  
Peter Gruber 
Claus Mundschau 
Michael Weigmann 
 
Gäste 
Sabine Bopp 
Silvia Schork 
Inge 
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Tagesordnungspunkte 
 
TOP 1:  Grußworte des ersten Vorsitzenden 
 
TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der 35. Mitgliederversammlung 
 
TOP 3:  Vorstandswahl 
 
TOP 4:  Ressortleiterwahl 
 
TOP 5:  Zusammenfassung Vereinsausflug 2003 
 
TOP 6:  Vereinsausflug 2004 
 
TOP 7:  Bericht über das Geschäftsjahr 2003  
 
TOP 8:  Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nichtanwesende Mitglieder 
 
Franz-Josef Bierbrauer 
Peter C. Gall 
Reinhard Mirsberger 
Kurt Neuschitzer 
Manfred Schuster 
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TOP 1: Grußworte des ersten Vorsitzenden 
 
Nach einer in gewohnter Weise kurzen Begrüßungsrede vor den heute wieder recht 
zahlreich erschienenen Mitgliedern und Gästen und dem Wunsch nach Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr für sämtliche Mitglieder und deren Familien sowie für alle 
sonstigen Freunde und Gönner des Vereins eröffnete der erste Vorsitzende 
Wolfgang Engelhardt mit den traditionellen Worten "wir haben jetzt kurz vor acht, 
also fange mer aa, PROST!" den ebenfalls traditionellen Weihnachts-Biertest. 
 
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der 35. MV  
 
Das Protokoll MV 1/2002 (35. MV) wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
  
TOP 3: Vorstandswahl 
 
3.1 Allgemeines 
 
Nach § 12 Abs. 2 der Vereinssatzung ist für die Wahl des Vorstandes die 
Anwesenheit von mindestens zwei Drittel der Vereinsmitglieder sowie eine 
Dreiviertelmehrheit erforderlich. Bei einer Stichwahl ist die einfache Mehrheit der 
erschienenen stimmberechtigten Mitglieder ausreichend (siehe Beschluß B8/82). 
 
Für einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Wahlen sorgte die Wahlleiterin 
Margarita Köbler.      
 
 
3.2 Ergebnisse der Vorstandswahl 
 
 
3.2.1 Erster Vorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Wolfgang Engelhardt    9 Stimmen 
  Peter Gruber      1 Stimme 
   
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Ersten Vorsitzenden Wolfgang 
Engelhardt zu diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste.  
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3.2.2 Zweiter Vorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Reinhart Bopp       8 Stimmen 
  Peter Gruber      2 Stimmen   
     
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Zweiten Vorsitzenden Reinhart Bopp zu 
diesem klaren Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.3 Testratvorsitzender 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Jessika Neuschitzer    9 Stimmen 
  Claus Mundschau     1 Stimme 
   
Der Verein gratuliert seiner alten und neuen Testratvorsitzenden Jessika Neuschitzer 
zu diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.4 Schatzmeister 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Margarita Köbler         9 Stimmen 
  Dr. Hans-Joachim Köbler      1 Stimme 
    
Der Verein gratuliert seiner neuen Schatzmeisterin Margarita Köbler zu diesem über-
zeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
3.2.5 Schriftführer 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Dr. Hans-Joachim Köbler       9 Stimmen 
             Margarita Köbler     1 Stimme 
    
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Schriftführer Dr. Hans-Joachim Köbler 
zu diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
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TOP 4: Ressortleiterwahl 
 
4.1 Allgemeines 
 
Nach § 12 Abs. 3 der Vereinssatzung ist für die Wahl der Ressortleiter die einfache 
Mehrheit der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder erforderlich. 
Für einen reibungslosen und zügigen Ablauf der Wahlen sorgte auch hier wieder die 
Wahlleiterin Margarita Köbler.  
 
 
4.2 Ergebnisse der Ressortleiterwahl 
 
4.2.1 Leiter Beschaffungswesen 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Kurt Schork                 9 Stimmen 
  Franz-Josef Bierbrauer  1 Stimme  
 
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Leiter Beschaffungswesen Kurt Schork 
zu diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
  
 
4.2.2 Leiter Rechtsabteilung 
 
Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 
 
  Kurt Neuschitzer      9 Stimmen 
  Peter Gruber    1 Stimme   
   
Der Verein gratuliert seinem alten und neuen Leiter Rechtsabteilung Kurt Neuschitzer 
zu diesem überzeugenden Wahlergebnis aufs herzlichste. 
 
 
 
 
TOP 5: Zusammenfassung Vereinsausflug 2003 
 
Der Vereinsausflug des Jahres 2003 führte uns nach Molsheim bei Strasbourg und 
war bereits der 26. (!!) Ausflug in unserer Vereinsgeschichte. 
Am frühen Nachmittag des Fronleichnam-Feiertages (Donnerstag, 19.06.2003) trafen 
nach und nach die Mitglieder im Hôtel du Centre (1, rue St.-Martin - mitten in 
Molsheim) ein. Gegen 16.30 Uhr starteten wir dann zu einem kleinen Stadtrundgang 
und konnten anschließend den herrlich sonnigen Nachmittag in der „Brasserie / 
Winstub Caveau de la Metzig“ am Marktplatz genießen. Nach einer kurzen 
Ruhepause trafen wir uns dann im hoteleigenen Restaurant „Caveau Saint Martin“ 
zum ausgiebigen Abendessen und -trinken bis weit nach Mitternacht. 
Nach einem gemütlichen französischen Frühstück im Innenhof des Hôtel du Centre 
stand am zweiten Tag (Freitag, 20.06.2003) ein von unserem Vereinsmitglied Franz- 
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Josef Bierbrauer vorgeschlagener und durch seine Mitarbeiter der Firma OSRAM 
organisierter Tagesablauf auf dem Programm. Zunächst fuhren wir nach Strasbourg 
und trafen uns gegen 10.30 Uhr in der Brasserie Kronenbourg (68, Route 
d’Oberhausbergen – www.brasseries-kronenbourg.com) zu einer geführten 
Brauerei-Besichtigung mit anschließender Bierprobe. Es werden hier knapp 25 
verschiedene Biere gebraut – viele auch in Lizenz (einige Beispiele: Kronenbourg, 
Kanterbräu, 1664, Gold, Wilfort, Foster’s, Beamish Genuine Irish Stout, Brugs, 
Carlsberg, Bud, San Miguel, …). Man konnte alle probieren, aber leider hatten wir 
nicht beliebig Zeit, denn wir mussten gegen 12.30 Uhr weiter. Nach einem kurzen 
Spaziergang durch die Altstadt von Strasbourg fanden wir uns gegen 13.45 Uhr im 
Restaurant „A l’Ancienne Douane“ (6, Rue de la Douane) zum Mittagessen ein. 
Anschließend setzten wir den (Verdauungs-)Spaziergang durch die Altstadt fort und 
fuhren dann wieder zurück nach Molsheim, wo wir uns gegen 17.30 Uhr bei der 
Firma OSRAM (Forum Lumière – 5, rue d’Altorf – www.osram.fr) trafen. Hier war für 
uns eine Werksführung durch Europas größte Glühlampenfabrik und durch das 
zugehörige vollautomatisierte Logistik-Center organisiert. Die vielen Roboter, die 
komplizierten Glasbearbeitungstechniken sowie die aufwendigen Verpackungs-
anlagen haben uns sehr beeindruckt. Zum Ausklang des doch recht anstrengenden 
Tages fuhren wir dann (mit einigen OSRAM-Mitarbeitern) zu der Gasthausbrauerei 
„Restaurant - Brasserie Lauth“ nach Scharrachbergheim (nördlich von Molsheim –
www.brasserie-restaurant-lauth.com) zum Abendessen (u.a. Flammkuchen bis 
zum Abwinken) und gemütlichem Plaudern mit dem Braumeister beim Testen seiner 
Biere (Ambrée, Blonde, Noir, Speciale). Gegen Mitternacht waren wir dann wieder 
zurück im Hôtel du Centre in Molsheim. Einige wenige tranken noch ein Gute-Nacht-
Bier im Innenhof, und gegen 00.30 Uhr waren wir dann alle erschöpft in den Betten. 
Nach dem wiederum gemütlichem französischen Frühstück im Innenhof des Hôtel du 
Centre stand am dritten Tag (Samstag, 21.06.2003) wieder ein straff organisierter 
Wanderungs-Tagesablauf auf dem Programm, der von unserem Vereinsmitglied 
Peter Gruber ausgearbeitet worden war. Gegen 10.15 Uhr fuhren wir über Mutzig, 
Gresswiller und Laubenheim nach Grendelbruch, einem kleinen Bergdorf in den 
Vogesen (Parkplatz vor der Kirche in der Ortsmitte). Hier begann gegen 10.45 Uhr 
unsere Wanderung durch die Hanglagen der nördlichen Vogesen: Rocher de 
Grendelbruch (Kapelle inmitten einer Felskulisse) – Wolfsgrube – Tour de la Faim 
Ruines (Hungerturm) – Chapelle St. Valentin – Guirbaden Château Ruines – Ancien 
Maison Forestier de Guirbaden Ruines (Altes Forsthaus) – Hôtel Restaurant 
Fischhutte im Mageltal (30, route de Grendelbruch, F-67190 Mollkirch - Ankunft 
gegen 13.00 Uhr – www.fischhutte.com). Das bestellte Menu, die zugehörigen 
Riesling-Spezialitäten sowie die Sitzgelegenheiten im Freien waren hervorragend: 

Tourte de Gibier, Salade de Saison (Wildpastete in Blätterteig, warm) 
Flan de Grenouille (Froschschenkeltorte, warm) 

Gigot de Jeune Sanglier en Braisé aux Champignons 
(Wildschweinkeulenbraten von der jungen Sau) 

Sorbet au Crémant d’Alsace 
Es hat uns so sehr in diesem gemütlichen Restaurant gefallen, dass wir mehr als 
eine Stunde länger geblieben sind, als eigentlich vorgesehen war. Wenn wir nicht 
nach Grendelbruch hätten zurückwandern müssen, wären wir noch länger geblieben. 
Der Rückweg war dann zum Glück etwas kürzer, weil wir entlang des Mageltals 
gewandert sind. So kamen wir schließlich gegen 17.30 Uhr am Hôtel Restaurant 
Belle Vue in der Dorfmitte von Grendelbruch an, wo wir den Tagesordnungspunkt 
„Nachjammern mit Wehklagen“ bei Flammkuchen, Froschschenkeln und Schnecken 
abarbeiten  mussten. Gegen 20.15 Uhr  fuhren wir  dann  zurück nach Molsheim und  
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waren kurz vor 21.00 Uhr im Hôtel du Centre. Nun liefen wir über das Stadtfest in 
Molsheim, aber da fehlte so die richtige Stimmung unter den Einheimischen, so dass 
wir gegen 23.00 Uhr auf die Idee kamen, unser privates Stadtfest in den Innenhof 
des Hôtel du Centre zu verlegen; das war optimal: wir holten uns immer Bier (12 
Becher mit Tablett) und Weißbrot an einem Bierstand auf dem Marktplatz und 
bekamen wegen unseres größeren Umsatzes günstige Sonderkonditionen und das 
Weißbrot schließlich sogar kostenlos. Gegen 01.00 Uhr gingen wir dann alle – wieder 
ziemlich erschöpft – schlafen. 
Nach dem wiederum gemütlichem französischen Frühstück im Innenhof des Hôtel du 
Centre am Sonntagmorgen (22.06.2003) stand schon wieder die Heimfahrt auf dem 
Programm. Gegen 10.20 Uhr verließen wir Molsheim und fuhren noch kurz zur Firma 
Lucien Doriath S.A. (30A, route de Molsheim, F-67120 Soultz-les-Bains – nördlich 
von Molsheim), einem Spezialhaus u.a. für Gänseleber (foie gras et confits). In dem 
sehr schönen Verkaufsraum mit den vielen Spezialitäten hätte man sich auch noch 
länger aufhalten können, aber irgendwann mussten wir dann doch zur Heimreise 
aufbrechen. 
Den Vereinsausflug 2003 werden wohl alle Teilnehmer wegen der sehr lockeren 
Atmosphäre, der wunderschönen Vogesen-Landschaft und des sehr abwechslungs-
reichen Programms in bester Erinnerung behalten.      
 
 
TOP 6: Vereinsausflug 2004 
 
Als Wunschziele wurden - wie in jedem Jahr - Hawaii, Neuseeland und die 
Seychellen genannt, doch schon nach relativ kurzer Diskussion stand fest, daß es 
diesmal in das Gebiet der Burgundischen Pforte (z.B. Belfort oder Besancon) gehen 
sollte. Ein genaues Ziel wurde nicht erarbeitet. Als Termin wurde wieder die Woche 
nach der Pfingstwoche mit Fronleichnam als Donnerstag-Feiertag festgelegt. 
 
Der Vereinsausflug 2004 findet in der Woche nach der Pfingst-
woche, Donnerstag, 10. Juni 2004 (Fronleichnam) bis Sonntag, 13. 
Juni 2004 statt und führt in das oben genannte Gebiet. Teilnehmer 
sind wie im letzten Jahr alle Mitglieder mit ihren Familien.         

   
Beschluß
B 1/2003 

 
Für das Auswählen des Hotels oder Brauereigasthofes wird ein Ausschuß unter der 
Leitung des Ersten Vorsitzenden Wolfgang Engelhardt gebildet (weitere Teilnehmer: 
Ausflugsexperte Peter Gruber, Beschaffungsexperte Kurt Schork), der bis Ende März 
2004 die Buchung eines Hotels in der ausgewählten Gegend entweder telefonisch 
oder wahrscheinlich in Form einer Erkundungsfahrt durchführen wird. Genaue 
Unterlagen werden dann - wie üblich - mit der Einladung zum Vereins-ausflug 
bekanntgegeben. 
 
 
TOP 7: Bericht über das Geschäftsjahr 2003 
 
7.1 Übersicht über die im Jahr 2003 durchgeführten Biertests 
 
(Tabelle siehe nächste Seite) 
 
 



FdB e.V. --- www.fdb-ev.de --- Protokoll MV 36                                                                                 8 

 
 
       

NT Datum Ort Land Anzahl der Anzahl der Bem.
 (2003)   gesamten neuen  
    Testsorten Testsorten  
       
       
 11.01.2003 Wörthsee Deutschland 10 4  

1 NT 12.02.2003 Neubiberg Deutschland 1 0  
 07.03.2003 Wörthsee Deutschland 20 8  

2 NT 27.03.2003 München / Airport Deutschland 2 1  
2 NT 14.04.2003 Neubiberg Deutschland 2 1  

 18.04.2003 Waldtrudering Deutschland 26 15  
 25.05.2003 Ballinskelligs Irland 3 3  
 15.06.2003 Las Vegas, Nevada USA 6 6  

3 NT 20.06.2003 Strasbourg Frankreich 3 3  
4 NT 20.06.2003 Scharrachbergheim Frankreich 4 4  

 02.07.2003 Wörthsee Deutschland 5 2  
 05.07.2003 Darmstadt Deutschland 40 18 RT 

1 NT 07.07.2003 Deisenhofen Deutschland 1 0  
 23.08.2003 Rockford, Illinois USA 8 8  
 26.08.2003 Park City, Utah USA 8 8  

1 NT 01.09.2003 Springdale, Utah USA 1 0  
 04.09.2003 Moab, Utah USA 4 0  
 05.09.2003 Moab, Utah USA 5 0  
 06.09.2003 Moab, Utah USA 4 0  
 07.09.2003 Moab, Utah USA 9 3  
 09.09.2003 Salt Lake City, Utah USA 12 12  
 11.09.2003 Rockford, Illinois USA 8 8  

1 NT 13.09.2003 Rockford, Illinois USA 1 1  
 13.09.2003 Rockford, Illinois USA 12 6  
 15.09.2003 Chicago O'Hare, Illinois USA 2 0  
 28.09.2003 Buenos Aires Argentinien 6 6  
 28.09.2003 Auburn Hills, Michigan  USA 5 5  

1 NT 03.10.2003 München / Airport Deutschland 1 1  
 06.10.2003 Sleepy Hollow, California USA 1 1  
 07.10.2003 Schladming Österreich 2 2  
 08.10.2003 Larkspur, California USA 7 7  
 09.10.2003 San Francisco, California USA 5 5  
 10.10.2003 San Francisco, California USA 5 4  
 12.10.2003 South Lake Tahoe, California USA 7 4  
 14.10.2003 San Francisco, California USA 8 5  
 15.10.2003 San Francisco, California USA 6 2  
 15.10.2003 San Francisco, California USA 6 6  
 16.10.2003 Berkeley, California USA 12 12  
 21.10.2003 Riemerling Deutschland 20 15  

1 NT 19.11.2003 Neubiberg Deutschland 1 1  
 04.12.2003 Riemerling Deutschland 25 15  
 27.12.2003 Darmstadt Deutschland 25 12  
       
       

17  Summe  339 214  
  Durchschnitt (ohne NT)  10,06 6,31  
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Im Jahr 2003 wurden 32 Biertest-Veranstaltungen und 10 Not-Tests durchgeführt, 
wobei insgesamt 339 zu testende Biersorten vorlagen und davon 214 neu waren! 
Diese 214 neuen Sorten sind ein nicht sehr zufriedenstellendes Jahresergebnis 
(sechst-schlechtester Wert!!), was im folgenden Diagramm deutlich zu erkennen ist.  
 

FdB - Jährliche Testrate
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Die durchschnittliche Anzahl der vorliegenden Testsorten je Test (ohne Nottest) liegt 
wieder bei einen Wert um die 10 - nämlich 10,1 – wie es auch im nachfolgenden 
Diagramm zu sehen ist. Dennoch bleibt als klares Fazit: Es muß wieder deutlich 
mehr getestet werden!! 
 

FdB - Anzahl Testsorten pro Test
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7.2 Internationaler Überblick  
 
Die 214 neuen Sorten des Jahres 2003 kamen aus 15 Ländern, die in der 
nachfolgenden Tabelle mit der jeweiligen Anzahl aufgelistet sind. 
 

Land Anzahl  
   
Argentinien 6  
Belgien 4  
Dänemark 1  
Deutschland 58  
Frankreich 9  
Großbritannien 2  
Indonesien 1  
Irland 3  
Italien 2  
Österreich 4  
Polen 6  
Portugal 1  
Seychellen 1  
Tschechoslowakei (alt) 15  
USA 101  

 
Aus (leider) keinem neuen Land konnte erstmals Bier getestet werden, so daß sich 
die Anzahl aller Länder, aus denen bisher Bier getestet wurde, bei 101 (!!) stabilisiert 
hat. 
Es konnten somit 72,9% (!!) ausländische Biere getestet werden; dies ist das 
zweitbeste Ergebnis in der Vereinsgeschichte (!!) und wiederum eine sehr deutliche 
Bestätigung der zunehmenden weltweiten Vernetzung in bezug auf Bierbeschaffung, 
wie es auch im folgenden Diagramm deutlich zu erkennen ist. 
 

FdB - Anzahl ausländischer Biere in %
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7.3 Rekord-Test 2003 
 
Der Rekord-Test des Jahres 2003 fand am 05.07.2003 in Darmstadt statt und 
erbrachte (leider nur) 18 neue von 40 zu testenden Sorten !! 
 
 
 
7.4 Bericht des Schatzmeisters für das Jahr 2003 
 
Das Vereinsvermögen betrug am 31.12.2002  1.568,44 EUR. Die Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen beliefen sich im Jahr 2003 auf 1.594,64 EUR. Es wurden im Jahr 
2003 Zinsen in Höhe von 2,83 EUR gutgeschrieben, jedoch keine Spenden einge-
nommen. 
Es wird in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, daß zum 31.12.2003 
Rückstände von Mitgliedsbeiträgen in Höhe von 635,00 EUR vorliegen! An dieser 
Stelle sei daher nochmals an die jeweils fristgerechte Entrichtung der halbjährlichen 
Beitragszahlungen erinnert. 
Nach Abzug der Aufwendungen für den Vereinsausflug nach Molsheim in Höhe von 
2.180,31 EUR, der Ausgaben für neue Testbiere einschließlich Beschaffungskosten 
(383,88 EUR) sowie der Kosten für Porto, Verwaltung, Sachbücher, usw. (61,10 
EUR) weist das Vereinsvermögen zum 31.12.2003 einen Stand von 540,62 EUR  
auf. 
 
 
 
 
TOP 8: Verschiedenes 
 
 
8.1 Dankesworte 
 
Der Verein spricht im Namen des Vorstandes den nachstehenden Personen, die sich 
in vorbildlicher Weise bei ihren Urlaubs-, Geschäfts- oder sonstigen Reisen im Jahre 
2003 die Beschaffungsrichtlinien des Vereins zu Herzen genommen haben, seinen 
besonderen Dank aus: 
 
 

F. Dalmas 
W. Eibl 
Dr. J. Friedrich 
Dr. B. Lange 
M. Pyc 
P. Schmitteckert 
A. Schramm 
E. Seifert 

 Deutschland, Italien 
Bayern, Österreich 
Deutschland, Dänemark, USA 
Seychellen 
Polen 
Deutschland 
Deutschland 
Bayern 

 
 
Ebenso sei auch den vielen hier nicht namentlich genannten Personen gedankt, die 
sich in irgendeiner Weise um das Wohl des Vereins verdient gemacht haben. 
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8.2 Termin Nockherberg 2004 
 
Die Starkbierzeit in München (Nockherberg) findet in der Zeit von Freitag, 19. März 
bis Sonntag, 4. April 2004 statt – in dem im letzten Jahr wiedereröffneten 
Salvatorkeller-Gebäude (wie in früheren Zeiten). 
 
 
8.3 Termin Oktoberfest 2004 
 
Das Münchner Oktoberfest findet in der Zeit von Samstag, 18. September bis 
Sonntag, 3. Oktober 2004 statt. 
 
 
8.4 Glückwünsche für 2004 
 
Im Namen des Vorstandes wünscht der Verein seinen Mitgliedern ein bierreiches 
Jahr 2004! 
 
 
 
 
 
Protokollführung: 
 

 
 
 
Dr. Hans-Joachim Köbler 
 
 

 
 
 
 
 
 


